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Heute war ein wichtiger Tag für das JPL 

2022. Wie beim Elternbesuchstag 

konnte heute nach zwei Jahren Pause 

wieder der offizielle Besuchstag des 

Pontonier Sportverbandes durchgeführt 

werden. Die Personen, welche uns so 

unterstützen, dass so ein Lager 

überhaupt möglich ist und für sie 

zeigten wir uns von unserer besten 

Seite. 

Sobald alle im Häxekafi versammelt waren, hörten wir eine kleine Ansprache 

des Zentralpräsidenten des Pontonier-Sportverbandes René Wernli und 

anschliessend gab der Lagerleiter 

Dominik Stierli einen Einblick in das 

Lagerleben.  

Der Reihe nach liefen wir die Kurse ab 

und die Besucher konnten sich einen 

Einblick in die Zelte und Kurse 

verschaffen. Zusätzlich erzählte der 

Lagerleiter zu jedem Kurs einige 

Anekdote.  

Im Mat-Mag erfolgte die Fassung der 

Rettungswesten und im Stechschritt ging es Richtung Bootsanlegestelle. Alle 

Ehrengäste eingestiegen, ging es von 

Einigen Richtung Thun via. Wasserweg. 

In Thun angekommen, verfolgten sie 

einen spannenden Wettkampf des Kurs 

C auf der Aare. Welch ein Spass. 

Es wird Zeit für eine Stärkung! 

Auf direktem Weg ging es zurück nach 

Einigen. Dort angekommen gab es nur 



einen weg, direkt ins Apero. Bei 

Weisswein, Orangensaft und kleinen 

Naschereien wurden alte Geschichten 

ausgetauscht, Bande und neue 

Bekanntschaften geschlossen.  

Frisch gestärkt für den Weg in den 

Speisesaal, ging es weiter zum 

Mittagessen. 

Bald darauf fand man sich im Häxekaffi zum 

Abschluss noch einmal ein. 

Kurs A und B: Neben sportlichen Aktivitäten 

wie schwimmen, durften sich die Teilnehmer 

auch geistigen Aufgaben stellen. Kartenlehre 

wie auch Kameradenhilfe stand auf dem 

Programm.  

 

Kurs 4 und 5: Beide Kurse hatten 

heute Morgen, Start 08:00 Uhr, ihre 

praktische Schiffsführerprüfungen. 

Diese waren mit viel Erfolg gekrönt. 

Nach dem Mittagessen ging es los mit 

auswassern der Aussenbordmotoren.  

Den Abend verbrachten alle Kurse 

individuell und genossen bei 

gemütlichem Zusammensein und guter 

Stimmung den Abend.  


